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Drucksache VI/1082 


Sachgebiet 215 

Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Dr. Riedl (München), Stücklen, 
Strauß, Wagner (Günzburg), Dr. Warnke, Röhner, 
Höcherl, Dr. Dollinger, Dr. Schulze- Vorberg, Spilker, 
Niegel und Genossen 


betr. Ausstattung des Technischen Hilfswerkes (THW) 
mit Fahrzeugen und Gerätschaften 


Die jüngsten Hochwasser haben in weiten Teilen der Bun- 
desrepublik erhebliche Sachschäden angerichtet. Bei diesen 
Hochwassern und bei sonstigen Katastrophen hat sich gezeigt, 
daß die Ausrüstung der Katastrophenschutzeinheiten, insbeson- 
dere des Technischen Hilfswerkes (THW) mit Fahrzeugen und 
Gerätschaften nicht ausreicht, um die Schäden rasch und nach- 
haltig zu beheben oder zu mildern. 

Um die Bevölkerung wirksam zu schützen und die betroffenen 
Wirtschaftsgüter schnell zu retten, erscheint es notwendig, den 
Katastrophenschutz zu verbessern und zu erweitern. Die Kür- 
zung der Mittel im Bundeshaushalt 1970 laufen dem zuwider 
und wirken sich auch auf das THW nachteilig aus. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Hat die Bundesregierung sichergestellt, daß die im Rahmen 
der Katastrophenhilfe fremden Staaten überlassenen Aus- 
rüstungs- und Ausstattungsgegenstände des THW, wie z. B. 
Decken, LH-Pontons und Aubo-Motoren, den Landesver- 
bänden des THW wieder kurzfristig zur Verfügung gestellt 
werden, damit der Katastrophenschutz in der Bundesrepu- 
blik im bisherigen Rahmen aufrechterhalten werden kann? 

2. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung eingeleitet, 
um die Ausrüstung des THW mit Kraftfahrzeugen, Geräten 
sowie Regen- und Kälteschutzbekleidung zu verbessern, da- 
mit das THW künftigen Hochwasser- und sonstigen Kata- 
strophen wirksamer begegnen kann? 

3. Hat die Bundesregierung sichergestellt, daß alle Ortsver- 
bände des THW mit eigenen Fernsprechanschlüssen ausge- 
stattet werden? 
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4. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung eingeleitet, 
um das hauptamtliche Personal des THW zu vermehren und 
die örtliche Ausbildung zu verbessern? 

Bonn, den 6. August 1970 
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